
 

Lebensläufe der unter Tagesordnungspunkt 6 zur Wahl 

vorgeschlagenen Aufsichtsratskandidaten 

 

 

Prof. Dr. Michèle Morner, Deimern, Deutschland 

 

Persönliche Daten: 

Geburtsdatum: 22. Februar 1967 

Geburtsort: Hamburg 

Ausbildung: 

Diplom in Betriebswirtschaftslehre an der Ludwig‐Maximilians‐Universität 

München 

Promotion zum Dr. rer. pol. (summa cum laude) und Habilitation an der 

Katholischen Universität Eichstätt‐Ingolstadt 

Beruflicher Werdegang: 

2000 – 2003: Geschäftsführende Gesellschafterin Ynnor Systems GmbH   

1998 – 2008:  Habilitation an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 

                       Ingolstadt der Katholischen Universität Eichstätt 

2008 – 2012: Inhaberin des Reinhard‐Mohn‐Stiftungslehrstuhls für 

Unternehmensführung, Wirtschaftsethik und gesellschaftlichen 

Wandel an der Universität Witten/Herdecke   

2011 – 2012: European Academy of Management (EURAM), Brüssel, 

Belgien ‐ Officer for External Relations im Executive Committee 

2010 – 2015: Gründerin und wissenschaftliche Leitung des 

Reinhard‐Mohn‐Instituts für Unternehmensführung und Corporate 

Governance an der Universität Witten/Herdecke   

Seit 2012: Inhaberin des Lehrstuhls für Führung, Personal und Entscheidung 

im öffentlichen Sektor an der Deutschen Universität für 

Verwaltungswissenschaften in Speyer 
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2011 - 2016: Mitglied des Beirats der Deutschen Bank AG 

2013 - 2017: Mitglied des Beirats der Storch-Cireth GmbH 

Seit 2015: Mitglied des Nominierungsausschusses der Deutschen Prüfstelle 

für Rechnungslegung (DPR) 

2017 - 2018: Mitglied des Aufsichtsrats der KUKA AG 

Seit 2017: Mitglied im Vorstand der Arbeitsgemeinschaft für Wirtschaft und 

Verwaltung e.V. (AWV) 

Seit 30.05.2018: 

Vorsitzende des Aufsichtsrats der Viscom AG  

 

Mitgliedschaft in gesetzlich zu bildenden inländischen Aufsichtsräten:   

Seit 2015: Deutsche Prüfstelle für Rechnungslegung DPR e.V. 

(Nominierungsausschuss), Berlin 

Mitgliedschaft in vergleichbaren in‐  oder ausländischen Kontrollgremien 

von Wirtschaftsunternehmen: 

keine 
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Dipl.-Ing. Volker Pape, Hannover, Deutschland 

 

Persönliche Daten: 

Geburtsdatum: 2. Oktober 1955 

Geburtsort: Osnabrück 

Ausbildung: 

Diplom-Ingenieur in der Fachrichtung Elektrotechnik an der Universität Hannover 

Beruflicher Werdegang: 

1984:  Gründung der GbR für Industrielle Bildverarbeitung zusammen mit 

Martin Heuser, die zwei Jahre später in die Viscom Industrielle 

Bildverarbeitung GmbH umgewandelt wurde  

Seit 2000: Engagiert sich Volker Pape aktiv im VDMA (Verband Deutscher 

Maschinen- und Anlagenbau e.V.) 

Seit 2000: Gesellschafter-Geschäftsführer der HPC Vermögensverwaltung 

GmbH, Hannover 

2001 - 2018: Im Zuge der Umwandlung des Unternehmens zur Viscom AG im 

Jahr 2001 wurde Volker Pape zum Vorstand berufen. Er war hier 

verantwortlich für die Bereiche Vertrieb, internationales Geschäft 

und Unternehmensentwicklung 

2003 – 2005: Vorstandsvorsitzender der Fachabteilung Industrielle 

Bildverarbeitung im VDMA 

2005 – 2009: Vorsitz des Fachverbandes Productronic im VDMA  

Seit 2012: Aktiv im Vorstand des Fachverbandes Productronic im VDMA 

Seit 2013: Kuratoriumsvorsitzender des Hannoverschen Zentrums für 

Optische Technologien (HOT) der Leibniz Universität Hannover 

Seit 2017: Vorsitzender des Vorstands der Fachabteilung Productronic im 

VDMA 

Seit 30.05.2018: 

Stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrats der Viscom AG  
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Mitgliedschaft in gesetzlich zu bildenden inländischen Aufsichtsräten:   

keine 

Mitgliedschaft in vergleichbaren in‐  oder ausländischen Kontrollgremien 

von Wirtschaftsunternehmen: 

keine 
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Prof. Dr.-Ing. Ludger Overmeyer, Wunstorf, Deutschland 

Persönliche Daten: 

Geburtsdatum: 3. August 1964 

Geburtsort: Recke, Westfalen 

Ausbildung: 

Studium der Elektrotechnik an der Universität Hannover 

Beruflicher Werdegang: 

1991 bis 1993: 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Laser Zentrum Hannover e.V. 

1996: 

Promotion im Fachbereich Maschinenbau der Universität Hannover 

1994 bis 1997: 

Leiter der Abteilung „Maschinen und Steuerungen“ am Laser Zentrum Hannover 

e.V. 

1997 bis 2001: 

Mühlbauer AG: Projektleiter Entwicklung; Bereichsleiter „Semiconductor Backend 

Automation“; Leiter im Bereich Forschung und Entwicklung mit den Bereichen 

Konstruktion, Elektrotechnik-, Software- und Prozessentwicklung 

2001: 

Berufung auf die Professur für Automatisierungstechnik an der TU Cottbus 

Seit 2002: 

Universitätsprofessor und Leiter des Instituts für Transport- und 

Automatisierungstechnik der Leibniz Universität Hannover, Garbsen 

Seit 2006: 

Vorstandsmitglied am HOT, Hannoversches Zentrum für optische Technologien, 

Hannover 

Seit 2007: 

Geschäftsführender Gesellschafter im IPH, Institut für Integrierte Produktion 

gGmbH, Hannover 

Seit 2010: 

Vorstand im Laser Zentrum Hannover e.V., Hannover 
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2013 - 2018 

Geschäftsführendes Vorstandsmitglied im Laser Zentrum Hannover e.V., 

Hannover 

Seit 27.05.2014: 

Mitglied des Aufsichtsrats der Viscom AG  

Seit 2018: 

Vorsitzender des wissenschaftlichen Direktoriums im Laser Zentrum Hannover 

e.V., Hannover 

 

Mitgliedschaft in gesetzlich zu bildenden inländischen Aufsichtsräten:   

keine 

Mitgliedschaft in vergleichbaren in‐  oder ausländischen Kontrollgremien 

von Wirtschaftsunternehmen: 

keine 

 


